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Ihr Weg zu uns

Zum Natur-Erlebniszentrum 
HohneHof führt ein ca. 
15-minütiger Fußweg vom 
Großparkplatz in Drei Annen Hohne. 
Der rollstuhlgerechte Weg ist ausgeschildert. Von Mai bis 
Oktober hält der Erdgasbus „Der Ilsetaler“ (Buslinie 274 der 
HVB – Harzer Verkehrsbetriebe GmbH / Wernigerode – 
Ilsenburg – Drei Annen Hohne) direkt am HohneHof.
Drei Annen Hohne erreichen Sie umweltfreundlich mit 
der Harzer Schmalspurbahn oder der HVB-Buslinie 264 / 
Wernigerode – Braunlage.

Ihr Natur-Erlebniszentrum HohneHof

Öffnungszeiten:
April - Oktober täglich von 10 – 17 Uhr
November - März täglich von 10 – 16 Uhr
Am 24., 25. und 31. Dezember bleibt das Haus geschlossen.

Das Haus ist barrierearm (behindertengerechte Toilette).

Natur-Erlebniszentrum HohneHof 
Drei Annen Hohne 100 
38875 Drei Annen Hohne 
Tel. 03 94 55 / 86 40

Der HohneHof hat eine lange Geschichte

Schon im 17. Jahrhundert wurden die zahlreichen Lich-
tungen und Waldwiesen des Hohnegebiets als Weide 
genutzt. 1668 ließ Graf Heinrich Ernst zu Stolberg für 
seine Hirten eine einfache Unterkunft errichten – der 
Vorläufer des Forsthauses Hohne. 

Im September 1805 besuchte Freiherr Joseph von 
Eichendorff auf einer Wanderung den „gräflich stolber-
gischen Meyerhof “, der zu dieser Zeit als ein Ruhepunkt 
für Brockenpilger galt. 

Die erste Forstdienst-
stelle wurde Mitte 
des 19. Jahrhunderts 
eingerichtet. Sie blieb 
bis 2004 Sitz der 
Revierförsterei Hohne. 
Nach der Übertragung 
an den Nationalpark 
Harz konnte der Umbau zum Natur-Erlebniszentrum 
HohneHof beginnen, das 2011 offiziell eröffnet wurde.

Der HohneHof 1864 -  
Stich des Ilsenburger Landschaftsmalers Robert Riefenstahl

Das Forsthaus Hohne zu Beginn des 
20. Jahrhunderts



Herzlich willkommen im  
Natur-Erlebniszentrum HohneHof !

Das Natur-Erlebniszentrum HohneHof lädt als Aus-
gangs- oder Endpunkt von Wanderungen, Familienaus-
flügen, Mountainbike-Touren oder kleinen Spaziergängen 
zum Verweilen ein und gibt zugleich Anregungen für das 
Erleben, Entdecken und Genießen in der Natur. Durch 
die Lage des Hauses am Rande des Nationalparks ist der 
HohneHof Bindeglied und Vermittler zwischen Kultur-
landschaft und Wildnis. Hier werden Brücken geschlagen 
zwischen Gegensätzlichem – zwischen Sagen, Mythen, 
historischen Lebens- und Nutzungsformen einerseits und 
Naturdynamik, Artenvielfalt und Wildnis andererseits. 
Die Nationalpark-Ranger informieren Sie über die Beson-
derheiten des Nationalparks oder nehmen Sie mit zu einer 
märchenhaften Wanderung durch die „sagenumwobene 
Bergwildnis“. Auch allein können Sie in unserer „Forscher-
Ecke“ Spannendes über die Natur vor der Haustür erkun-
den.

Unser Besucher-Café bietet Ihnen 
eine kleine Auswahl an Speisen und 
Getränken und lädt in gemütlicher 
Atmosphäre zum Entspannen und 

Erfrischen ein, während die Kinder im 
weitläufigen Gelände auf Abenteuertour gehen.

Führungen

Unser vielfältiges Angebot 
an geführten Wanderungen 
und Naturerlebnisprogram-
men für alle Altersgruppen 
finden Sie in unserem 
Jahresprogramm oder auf 
unserer Internetseite 
www.nationalpark-harz.de. Gern beraten wir Sie bei der Pla-
nung eines Familienausflugs oder eines Naturerlebnistages 
mit ihren Arbeitskollegen oder ihrem Freundeskreis.

Löwenzahn-Entdeckerpfad

Besonderer Beliebtheit bei unserem jüngsten Publikum er-
freut sich der „Löwenzahn-Entdeckerpfad“ in unmittelbarer 
Nähe zum HohneHof. Auf diesem Mitmachpfad können Sie 
allein oder in Begleitung unserer Ranger in acht Stationen 
die Natur erkunden. Lassen Sie diesen Ausflug am Hohne-
Hof ausklingen und stärken Sie sich bei einer Tasse Kaffee 
oder Kakao.

Wanderziele in der Umgebung

Rund um den HohneHof locken viele beliebte Wander-
ziele. Je nach Kondition können Sie größere oder 
kleinere Rundkurse wählen, über die unsere Ranger Sie 
gern beraten. Erwandern Sie die sagenhaften Klippen 
auf dem Hohnekamm oder lassen Sie sich an der Stei-
nernen Renne und dem Ottofelsen von eindrucksvollen 
Gebirgsbächen und Fernsichten faszinieren. Die lichten 
Bergwiesen mit ihrer Blütenvielfalt laden besonders im 
Frühsommer zur Erkundung ein. Im Nationalpark-
Shop des HohneHofs finden Sie aktuelle Wanderkarten, 
mit denen sie im Gelände eine gute Orientierungshilfe 
haben.

Interessant für die ganze Familie ist das Harzer Rote 
Höhenvieh, das in den Sommermonaten in unmittelba-
rer Nähe zum HohneHof zu beobachten ist. Durch eine 
Kooperation mit dem 
Brockenbauern Thiel-
ecke beweiden, wie auch 
einst im Verlauf der 
Geschichte des Hofes, 
die Rinder umliegende 
Bergwiesen. Nachwuchs beim Harzer Roten 

Höhen vieh

Kleine Forscher am HohneHof

Unsere Ranger beantworten Ihre Fragen und geben Tipps zu Ihrer  
Wanderung im Nationalpark

Der Heuhopser – beliebter Anziehungspunkt für kleine Gäste


